
Berichte Vereinsservice: 
	

Der Vorstandsbereich Vereinsservice ist seit dem Verbandstag im Juli 2015 in Bad Gögging 
wieder fast vollständig besetzt. 
 
Wir haben neben Michael Hagmüller als hauptamtlichen Referenten mit 
Ingo Hodum (Verbandslehrwart), 
Stefan Herold (Verbandsfachwart Breitensport), 
Stefan Plattner (Verbandsfachwart Schulsport) 
und mit den Beisitzern H.-G. Ziegler, Claus F. Hauck und Florian Wäsch ein erfahrenes und 
engagiertes Team auf Verbandsebene. 
 
Bei den oben genannten und auch bei allen Fachwarten im Vereinsservice, Lehrwesen, 
Breitensport, Schulsport, Mädchen- und Frauensport auf Kreis- und Bezirksebene möchte ich 
mich recht herzlich für die geleistete Arbeit bedanken.  
 
Eine Analyse der Situation des Tischtennissports in Bayern zeigt unmissverständlich einen 
Rückgang. Dies stellt man bei den einzelnen Spielberechtigten und verstärkt im 
Mannschaftssport fest. Neben der unvermeidbaren Anpassung der Rahmenbedingungen zum 
Betreiben des Tischtennissports im Sinne einer nochmal neu initiierten Strukturreform wollen wir 
als Verband professioneller werden und die Kümmerer in den Vereinen stärken.  
 
Dazu haben wir in den jeweiligen Fachbereichen Schwerpunktthemen festgelegt, die gerade 
den Vereinen bei der Mitgliedergewinnung bzw. Mitgliederpflege helfen sollen. Diese sind: 

- Lehrwesen: C-Trainer- Aus- und Fortbildung mit Integration von Sonderthemen, wie 
Mädchen, Senioren, Migranten und Nutzung neuer Medien 

- Breitensport: Stärkung der mini-Meisterschaften 
- Schulsport: Verstärkte Kooperation mit Schulen 
- Mädchen- und Frauensport: Ligen mit Braunschweiger System und Blockspieltagen 

 
Daneben denken wir darüber nach, was wir im Seniorenbreitensportbereich tun können. Hier 
bitte ich um etwas Geduld, bis die Arbeitsgruppe erste Ergebnisse liefert.  
 
Mit dem Preis „Der aktive Verein“ belohnen wir die Abteilungen, die viel für den Tischtennissport 
tun. Und das ist neben den sich natürlicherweise einstellenden sportlichen Erfolgen noch ein 
weiteres Schmankerl. Außerdem ist das eine Motivation für weitere Vereine aktiv zu werden. 
 

Christine Zenz, Vizepräsidentin Vereinsservice
 
 
 
Rückblick auf die Aktivitäten in den einzelnen Bereichen 2015/2016 
 
Lehrwesen: 

‐ die Budgetplanung wurde erreicht. 

‐ das Feedback der Teilnehmer zu allen Aus- und Weiterbildungslehrgängen 2015 lag bei 
einer Durchschnittsnote von 1,29. Hervorzuheben ist der das Feedback zum TT-
Kongress 2016 mit 85 Teilnehmer und einer Bewertung von 1,19. 

‐ Die Anzahl an lizenzierten Übungsleitern in Bayern 2016 ist von 1679 auf 1734 (plus von 
55) gestiegen. Seit 2011 ist dies ein plus von 225 lizenzierten C-Trainern. Die Anzahl an 
lizenzierten B-Trainern in Bayern hat sich ebenfalls auf 124 Personen erhöht.  



‐ Die Nachfrage nach Trainerausbildungslehrgänge ist nach wie vor sehr hoch. In allen 
Bezirken werden 2016 C-Trainerausbildungslehrgänge angeboten.  

‐ Michael Hagmüller ist Mitglied der Steuergruppe edubreak (Weiterentwicklung 
Elearning). Im BTTV finden 2016 mehrere Ausbildungslehrgänge im blended learning 
Format statt (theoretische Themen können als Elearning Aufgaben von zuhause aus 
bearbeitet werden. Praxisorientierte Inhalte können in Form von Video- oder 
Blogaufgaben wiederholt und vertieft werden. Die Teilnehmer sparen sich dadurch 
Präsenzzeit). 

      Michael Hagmüller, Referent für Vereinsservice  

 
Breitensport: 
 

- Laut Statistik von HG Ziegler haben im vergangenen Zeitraum (2015/2016) 3183 Kinder 
an den mini-Meisterschaften teilgenommen. Das ist eine leichte Abnahme im Vergleich 
zum Vorjahr (3248).  
Die Statistik in click-TT listet 3311 Teilnehmer (Vorjahr 3379). 
 

- Der Bezirk mit den meisten Teilnehmern war wie im Vorjahr der Bezirk Unterfranken. 
(jedoch mit 137 Teilnehmern weniger als 2015/2016). Oberpfalz (plus von 148 
Teilnehmern), Oberfranken (plus von 41 Teilnehmern) und Mittelfranken (plus von 31 
Teilnehmern) konnten eine Steigerung zum Vorjahr erzielen.  Bei der Anzahl an 
Ortsentscheiden konnte eine Steigerung erzielt werden: 277 (Vorjahr 263) 
Anbei die Teilnehmerzahl unterteilt in Bezirke (in Klammer steht der Vorjahreswert) 

 
Oberbayern      531 (585) 
Niederbayern   176 (218) 
Schwaben        577 (631) 
Oberpfalz         458 (310) 
Oberfranken     259 (218) 
Mittelfranken    459 (428) 
Unterfranken    721 (858) 

 
- Idee aus dem Breitensport mit der Bitte dies beim Verbandshauptausschuss zu 

diskutieren: zukünftig ein Qualitätssiegel für Vereine schaffen, die gute Jugendarbeit 
leisten. 

                                                                                              Stefan Herold, VFW Breitensport 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
Schulsport: 

- Ergebnisse des Landesfinales Jugend trainiert für Olympia vom 8.3.2016 in Seubersdorf:
	

 
 
 

 
 
 
 
 
 
. 
 

- Ergebnisse Bundesfinale Jugend trainiert für Olympia 2016 in Berlin: 
 
Mädchen WK II: Staatliche Realschule Kemnath, 15. Platz 
Mädchen WK III: Mädchenrealschule St. Josef, 2. Platz 
Jungen WK II:   Gymnasium Wertingen, 9. Platz 
Jungen WK III:            Staatliches Gymnasium Neutraubling, 6. Platz 

 
- 2016 wurden einzelne Lehrerfortbildungen durch Michael Hagmüller und Alois Spitzer 

durchgeführt. 
 

- Im März 2016 fand eine Sitzung mit den Bezirksschulobleuten in der Landesstelle für den 
Schulsport statt. Es wurden in dieser Sitzung überwiegend Themen besprochen, welche 
die Schulsportwettkämpfe betrafen. 

 
 

- Am 22./23.4.2016 tagten in Cottbus die Schulsportbeauftragten der Bundesländer. 
Leitthema der Tagung war „Fitness-Tischtennis“. Gewinnbringend war der Austausch mit 
den Kollegen aus den anderen Bundesländern. Es wurden einige Impulse für mögliche 
Aktionen gegeben. So würde sich die in Niedersachsen im Auftrag des DTTB erarbeitete 
Fortbildung in leicht abgewandelter Form ideal für eine Lehrerfortbildung eignen. 
 

- Die Spiel mit!- Kampagne wird auch in der kommenden Saison fortgeführt. Jede 
Kooperation hat wieder ein Anrecht auf das günstige und sehr beliebte Materialpaket. 
Bisher haben über 150 Vereine und Schulen an der Spiel mit! Kampagne teilgenommen. 
 

WK Mannschaft A Mannschaft B Ergebnis
II - 

Jung
en 

Gymnasium 
Wertingen 

Herzog-Christian-August-
Gymnasium Sulzbach 

Rosenberg 
8:1 

II - 
Mädc
hen 

Staatliche Realschule 
Neufahrn NB 

Staatliche Realschule 
Kemnath 

4:5 

III/1 - 
Jung
en 

Reiffenstuel 
Realschule Traunstein 

Gymnasium Neutraubling 1:8 

III/1 - 
Mädc
hen 

Ringeisen-Gymnasium 
Ursberg 

Mädchenrealschule St. 
Josef Schwandorf 

2:7 

III/2 - 
Jung
en 

Mittelschule 
Hauzenberg-Thyrnau 

Mittelschule Kemnath 5:4 

III/2 - 
Mädc
hen 

Mittelschule 
Hauzenberg-Thyrnau 

Mittelschule Nittenau 4:3 

IV - 
Jung
en 

Maristen-Gymnasium 
Furth 

Otto-Hahn-Gymnasium 
Marktredwitz 

3:6 

IV - 
Mädc
hen 

Ringeisen-
Gymnasium Ursberg 

Staatliche Realschule 
Berching 

7:0 



- Ziele für das kommende Jahr: 
 

Entwicklung einer weiteren Lehrerfortbildung entweder als Fortsetzung zur 2015 
durchgeführten Fortbildung „Tischtennis im Sportunterricht und Schulleben“ mit 
Schwerpunkt Technikgrundlagen oder eine Fortbildung im Bereich „Fitness-Tischtennis“ 
Initiierung eines Projekts im Rahmen des P-Seminars der gymnasialen Oberstufe, das 
sich mit der besseren Vermarktung von Tischtennis allgemein und Tischtennis in der 
Schule im Speziellen beschäftigt. 
Entwicklung eines Konzepts zur Ausbildung von Schülern ähnlich der 
Schulsportassistentenausbildung in Niedersachsen 
                                                                                           
                                                                                           Stefan Plattner, VFW Schulsport
 

Mädchen- und Frauensport: 
 

- Die Stelle der Verbandsfrauenvertreterin ist seit dem Verbandstag in Bad Gögging 
vakant 
 

- Herbstfrauenforum in Nürnberg mit Impulsvortrag von Markus Reiter (HTTV) zum Thema 
Mädchenligen  
 

- Sitzung anlässlich der Bayerischen Einzelmeisterschaften in Ingolstadt mit Teilnahme 
von Kloty Schmöller (Verbandsfrauenvertreterin und Präsidiumsmitglied im BLSV) 
 

Christine Zenz, Vizepräsidentin Vereinsservice
 

 
	


